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VORWORT ZUR ERSTEN AUFLAGE. 

Bei der Ausarbeitung des vorliegenden kleinen Lehr-
buches habe ich mich bestrebt, die wichtigsten Thatsachen 
und Grundsätze der modernen Chemie in einfacher, aber 
bestimmt wissenschaftlicher Form zusammenzustellen, so 
wie es mir für Anfänger in der "Wissenschaft geeignet er-
schien. 

Dasselbe hat sich in England raöch Bahn gebrochen 
und ist bald nach seinem Erscheinen in sehr vielen engli-
schen Erziehungsanstalten eingeführt worden. 

In Deutschland hat es bis jetzt an einem Elementar-
werke gefehlt, welches den unorganischen, wie organischen 
Theil der Chemie vom neuesten Standpunkte der Wissen^ 
Schaft aus behandelt und dortige Freunde forderten mich 
auf, eine Uebersetzung zu veranstalten, da ein solches Buch 
ein grosses Bedürfniss sei. 

Die deutsche Bearbeitung hat mein Freund C. S c h o r -
l emmer 'hier unter meinen Augen besorgt. Durch seine 
umfassenden Kenntnisse auf dem Gebiete der Wissenschaft 
besonders dazu befähigt, hat er das Buch sorgfältig für 
Deutsche Verhältnisse umgearbeitet, und an verschiedenen 
Stellen werthvolle Zusätze und Verbesserungen angebracht. 



VI Vorwort zur zweiten Auflage. 
Obgleich der Name der Verleger genügende Gewähr 

für die äussere Ausstattung des Buches ist , so fühle ich 
mich doch veranlasst, denselben noch ausdrücklich meine 
Anerkennung auszusprechen für die Mühe und Sorgfalt, 
welche sie auf die Illustrationen verwendet haben. 

H. E. Roscoe. 

Owens College Manches t e r . 

VORWORT ZUR ZWEITEN AUFLAGE. 

Die im Vorwort zur ersten Auflage ausgesprochene An-
sicht, dass ein Lehrbuch, wie das vorliegende, ein Bedürfniss 
sei, hat sich durch das kaum binnen Jahresfrist nothwendig 
gewordene Erscheinen einer zweiten Auflage als richtig her-
ausgestellt. Bei der Bearbeitung derselben haben wir nicht 
bloss gesucht, vorhandene Mängel zu beseitigen, sondern 
uns auch bestrebt, die neuesten Errungenschaften auf dem 
Gebiete der Wissenschaft in einer dem Zwecke dieses "Wer-
kes entsprechenden Weise zu berücksichtigen. So wurde 
es nöthig, einzelne Kapitel gänzlich umzuarbeiten und neue 
hinzuzufügen. Wir glauben durch diese Verbesserungen das 
Buch auf den neuesten Standpunkt der "Wissenschaft gestellt 
und so seine Brauchbarkeit erhöht zu haben. 

H. E. Roscoe. Carl Schorlemmer. 

Owens College Manches t e r , 
September 1868. . 
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VORWORT ZUR DRITTEN AUFLAGE. 

"Was wir über die3 Bearbeitung der zweiten Auflage 
gesagt haben, gilt auch vollständig für diese Auflage. Wo 
es nöthig erschien, wurden Verbesserungen und Zusätze ge-
macht; dies war besonders nöthig bei den Kohlenstoffver-
bindungen? da auf diesem Gebiete täglich neue und wichtige 
Entdeckungen gemacht werden, weshalb einzelne Abschnitte 
vollständig umgearbeitet werden mussten. 

H. E. Roscoe. Oarl Schorlemmer. 
Owens Co l l ege M a n c h e s t e r , 

November 1870. 

VORWORT ZUR VIERTEN AUFLAGE. 

Die vierte Auflage dieses Buches ist fast vollständig 
umgearbeitet worden. Die Anordnung der Metalle ist von 
der früheren verschieden und ferner sind alle, auch die sel-
tensten Elemente, wenn auch nur kurz, erwähnt. Die Chemie 
der Kohlenstoffverbindungen ha t , wie sich dies von selbst 
versteht, die grössten Abänderungen erlitten, und es sind 
in diesem Theile sowohl als auch im anorganischen alle 
wichtigeren neuen Entdeckungen aufgenommen worden. 

H. E. Roscoe. Oarl Schorlemmer. 
Owens Co l l ege M a n c h e s t e r , 

Juli 1873. 



VORWORT ZUR ACHTEN AUFLAGE. 

Bei der Bearbeitung. der a c h t e n Auflage haben wir 
die wichtigsten Entdeckungen auf dem Gebiete der un-
organischen, wie der organischen Chemie, wie es uns für 
dieses Buch passend erschien, berücksichtigt. Im Uebrigen 
können wir nur wiederholen, was wir im Vorwort zu den 
früheren Auflagen gesagt haben. 

H. E. Roscoe. Carl Schorlemmer. 

V i c t o r i a - U n i v e r s i t ä t , M a n c h e s t e r , 

März 1886. 
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